Bekanntmachung einer bindenden Festsetzung von Entgelten und sonstigen
Vertragsbedingungen fur die mit der Herstellung von Pelzbekleidung sowie
der Be- und Verarbeitung von Rauchwaren in Heimarbeit Beschéftigten
Vom 07. August 2008 (BAnz. 2008 Nr. 187, S. 4368)

Auf Grund des § 19 des Heimarbeitsgesetzes (HAG) in der im Bundesgesetzblatt Teil Ill, Gliederungsnum-
mer 804-1, verdffentlichten bereinigten Fassung, das zuletzt durch Artikel 225 der Verordnung vom 31. Ok-
tober 2006 (BGBI. | S. 2407) geandert worden ist, hat der Heimarbeitsausschuss fur die Herstellung, Be-
und Verarbeitung von Rauchwaren die nachstehende bindende Festsetzung beschlossen, der die beteiligten
L&nder und das Bundesministerium fiir Arbeit und Soziales zugestimmt haben.

Bindende Festsetzung
l.

§1
Geltungsbereich

Die bindende Festsetzung gilt:
sachlich: fur die Herstellung von Pelzbekleidung sowie die Be- und Verarbeitung von Rauchwaren;
personlich:  fur die in Heimarbeit Beschaftigten und ihnen Gleichgestellten;

raumlich: fir die Lander Baden-Wirttemberg, Bayern, Berlin, Brandenburg, Hamburg, Hessen, Nieder-
sachsen, Nordrhein-Westfalen, Rheinland-Pfalz, Saarland, Sachsen, Sachsen-Anhalt, Schles-
wig-Holstein und Thuringen.

Die bindende Festsetzung gilt auch fur Teilarbeiten am Stuck oder Stickteil, sofern sie von in Heimarbeit
Beschaftigten oder ihnen Gleichgestellten ausgefuhrt werden. Sie gilt nicht fur Garnierungen (einschlief3lich
Besetzen), die von Personen vorgenommen werden, die unter den Geltungsbereich der bindenden Festset-
zung von Entgeltbestimmungen und Fertigungszeiten fur die Herstellung von Damen- und Madchenoberbe-
kleidung in Heimarbeit fallen.

§2
Entgelte

(1) Die Stuckentgelte sind in den Anlagen I, la, Ib geregelt. Diese sind Bestandteil der bindenden Festset-
zung.

(2) sind fur Arbeiten in den Anlagen keine Stiickentgelte festgesetzt, sind angemessene Stiickentgelte zu
vereinbaren. Dabei ist von der normalen Leistung eines in Heimarbeit Beschéftigten auszugehen.

(3) Normale Leistung im Sinne des Absatzes 2 liegt vor, wenn sie von einem hinreichend getibten, in Heim-
arbeit Beschéftigten ohne Gesundheitsschadigung auf Dauer erbracht werden kann.

(4) Fur Klein- und Teilarbeiten, fur die keine Stiickentgelte festgesetzt sind, betragt das Stundenentgelt zum
1. September 2008 8,74 €

(5) Werden bei Inkrafttreten der bindenden Festsetzung héhere Stundenentgelte als in Absatz 4 festgelegt,
gezahlt, bleiben diese unberhrt.

(6) Im Betrieb des Auftraggebers ausgefiihrte Arbeiten oder zugegebene fertige Teile dirfen den in Heimar-
beit Beschéftigten oder Gleichgestellten nicht hdher berechnet werden, als sie bei Ausfertigen durch diese
selbst zu bezahlen wéren.



§ 2a
Jahressonderzahlung

(1) Die in der Heimarbeit Beschéftigten erhalten in den Jahren 2008 und 2009 jeweils eine Jahressonder-
zahlung in Héhe von 6,3 % des in den letzten zwolf Monaten vor der Auszahlung verdienten Arbeitsentgeltes
vor Abzug der Steuern und der Sozialversicherungsbeitrdge, ohne Kostenzuschlag und ohne fir die fiir den
Lohnausfall an Feiertagen, den Arbeitsausfall infolge von Krankheit und den Urlaub zu leistenden Zahlun-
gen.

(2) Die Jahressonderzahlung erfolgt als Einmalzahlung mit der Entgeltabrechnung fiir den November des
jeweiligen Jahres.

§3
Kostenzuschlage

(1) Heimarbeiter, die allein oder mit ihren Familienangehdrigen arbeiten, erhalten auf das reine Arbeitsent-
gelt einen Kostenzuschlag (Heimarbeitszuschlag) von 10 v. H.

(2) Hausgewerbetreibende ohne fremde Hilfskrafte erhalten einen Kostenzuschlag von 28 v. H. auf das rei-
ne Arbeitsentgelt. (Die gesetzlichen Arbeitgeberanteile zur Krankenversicherung, Rentenversicherung und
Arbeitslosenversicherung sind in diesem Zuschlag nicht enthalten und sind gesondert vom Auftraggeber zu
zahlen.)

(3) Hausgewerbetreibende mit nicht mehr als zwei fremden Hilfskraften sowie Gleichgestellte erhalten auf
das reine Arbeitsentgelt einen Kostenzuschlag von 45,8 v. H. Hierin sind die anteiligen Pflichtversicherungs-
beitrage des Auftraggebers fir sie selbst und fir die von ihnen beschaftigten fremden Hilfskrafte und Heim-
arbeiter enthalten. (Die Bestimmungen des Sozialgesetzbuches werden hiervon nicht bertuhrt.)

(4) Urlaubsentgelte, Feiertagsgeld und Krankengeldzuschlag, Beitrdge zur Berufsgenossenschaft sowie
Lohnsummensteueraufwendungen sind in den Kostenzuschlagen nicht enthalten und gesondert zu vergu-
ten.

(5) Fur eilige Stucke, die auf Anforderung des Auftraggebers innerhalb von 48 Stunden zu liefern sind, ist ein
besonderer Zuschlag von 10 v. H. auf das Stiickentgelt zu zahlen. Dies gilt nicht fir Vorablieferungen aus
dem laufenden Auftrag.

(6) Besondere Transportkosten, die tber die der normalen An- und Ablieferung der Stiicke hinausgehen
(z. B. fur eilige Sticke im Sinne des Absatzes 5 einschliel3lich Vorablieferungen), sind vom Auftraggeber zu
tragen oder zu vergiten.

(7) Der Kostenzuschlag ist im Entgeltbuch oder Entgeltbeleg gesondert auszuweisen.

§4
Wirtschaftliche Sicherung fur den Krankheitsfall und Entgeltumwandlung

(1) Die wirtschaftliche Sicherung fir den Krankheitsfall richtet sich nach 8 10 des Entgeltfortzahlungsgeset-
zes vom 26. Mai 1994 (BGBI. | S. 1014) in der jeweils geltenden Fassung. Die Regelung ist Bestandteil die-
ser bindenden Festsetzung.



(2) Ein Anspruch auf Entgeltumwandlung richtet sich nach den Mal3gaben des Gesetzes zur Verbesserung
der betrieblichen Altersversorgung vom 19. Dezember 1974 (BGBI. | S. 2601) in der jeweils geltenden Fas-
sung. Umgewandelt werden kénnen auf Verlangen des in Heimarbeit Beschéftigten Anspriche auf:

- Entgelte nach den 88 2 und 2a
dieser bindenden Festsetzung sowie sonstige Entgeltbestandteile.

(3) Es kdnnen nur kiinftige Entgeltanspriiche umgewandelt werden.

§5
Berufsgenossenschaftsbeitrag

Hausgewerbetreibenden und Gleichgestellten ist als Ausgleich fur den von ihnen zu tragenden Beitrag zur
Berufsgenossenschaft ein weiterer Zuschlag in Héhe von 0,7 v. H. auf das reine Arbeitsentgelt zu zahlen. Er
ist ebenfalls gesondert im Entgeltbuch oder Entgeltbeleg auszuweisen.

86
Urlaub

Der Urlaubsanspruch wird in einer gesonderten bindenden Festsetzung geregelt.

87
Hilfsmittel und Zutaten

(1) Hilfsmittel, die zur Herstellung des lederfertigen Teils notwendig sind (Nahnadeln, Bandkleber, Messer-
klingen, Maschinen usw.), werden von dem in Heimarbeit Beschéaftigten oder Gleichgestellten gestellt.

(2) Nahgarn (soweit nichts anderes bestimmt ist) sowie Hilfsstoffe und Zutaten, die zur weiteren Verarbei-
tung bis zum fertigen Stiick erforderlich sind (Rosshaar, Pikierstoff, Taschenfutter, Verschliisse, Zierborten,
Seidenfutter, Bandelband usw.), werden vom Auftraggeber unentgeltlich gestellt oder abgegolten.

(3) Schnitte in allen GréRRen sind regelmafig vom Auftraggeber unentgeltlich zu stellen. Wird ausnahmswei-
se ein Schnitt von dem in Heimarbeit Beschéftigten oder Gleichgestellten erstellt, ist er angemessen zu ver-
guten. Das Gleiche gilt hinsichtlich der Anfertigung von Schnittkopien sowie der Vergrof3erung und Verklei-
nerung von einem Schnitt.

§8
Entgeltverzeichnis
Der Auftraggeber hat Entgeltverzeichnisse im Raum der Ausgabe und Abnahme offen auszulegen oder
daflr zu sorgen, dass sie - sofern die Arbeit angeliefert wird - zur Einsichtnahme vorgelegt werden.
§9

Aushandigung der bindenden Festsetzung

Den in Heimarbeit Beschéftigten und Gleichgestellten ist vom Auftraggeber ein Abdruck dieser bindenden
Festsetzung nebst Anlagen unentgeltlich gegen Empfangsbestatigung auszuhandigen.
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I.
Inkrafttreten

Die bindende Festsetzung tritt mit Wirkung vom 1. September 2008 in Kraft. Gleichzeitig tritt die bindende
Festsetzung vom 4. November 2002 (BAnz. 2003, S. 8326) aul3er Kraft.
Wiesbaden, den 7. August 2008

Heimarbeitsausschuss
fur die Herstellung, Be- und Verarbeitung von Rauchwaren

Christoph Linnemann Dr. Barbara Sixt
Walter Scharf Rolf Hirsemann
Heinz Zoll Helmut Knieriemen

Der Vorsitzende
Holger Froschhauser

Anmerkung:

Die bindende Festsetzung ist unter H 12111/24 in das gemal § 6 des Tarifvertragsgesetzes beim Bundes-
ministerium fUr Arbeit und Soziales gefuihrte Tarifregister eingetragen worden.



Anlage |

Pelzjacken, -paletots und -méantel
I. Allgemeine Bestimmungen

Die Stlckentgelte des Abschnitts Il gelten fir die vollstandige Fertigstellung des Stiickes in der dem Entgelt-
satz entsprechenden Lange (Rickenlange). Die Unterweite bleibt unberiicksichtigt.

Die Entgeltsatze basieren auf dem Standardmantel (-paletot, -jacke), bestehend aus Rumpfteil, zwei Armtei-
len, zwei Kragenteilen, wobei es keine Rolle spielt, ob das Revers am Rumpf oder am Oberkragen ange-
schnitten ist. Manschetten gelten nicht als Armteile.

Inbegriffen sind:
1. die fachgerechte Verarbeitung der Felle einschlie3lich Zacken oder Wellennéhten,
2. Bandeln samtlicher Kanten,

3. einmaliges Beheften der gesamten Lederflache des Rumpfes und der Armel mit Zwischenfutter, Flanell
oder Ahnlichem,

4. Einarbeiten der Leinen- und Rosshaareinlagen an Vorderkanten, Tascheneinschnitten, Brust- und Un-
terkragen,

5. Einarbeiten von Verschliissen aller Art,
6. Einarbeiten der Paspelierung,
7. Zuschneiden, N&hen und Einarbeiten des Seidenfutters einschlie3lich Aufhdnger und Bindebander.

Fur zweimaliges Beheften (Pikiergaze, Jaconet, Watteline usw.) ist ein Zuschlag von 8,05 € je Stiick zu zah-
len.

Die Entgeltsatze gelten fur Konfektionsgrol3en bis zu einer Oberweite von einschlief3lich 110 cm.
Fir UbergréRen ist ein Zuschlag von 10 v. H. zu zahlen.

Angemessene Entgelte fir zusétzliche Arbeiten, modische Veranderungen und Erschwernisse, die tiber den
Begriff Standardmantel hinausgehen, sind unter Beriicksichtigung der sich verdndernden modischen Gestal-
tung zwischen Auftraggeber und Beschaftigten selbst auszuhandeln. Dies gilt auch fur Sortierarbeiten, die
von den in Heimarbeit Beschéftigten oder Gleichgestellten im Zuge der Durchfiihrung eines ihnen erteilten
Auftrages ausgefiihrt werden (z. B. alle Sortierarbeiten, die zusétzlich durchgefiihrt werden missen, um ein
verarbeitungsfahiges Sortiment oder Bund fir ein Stiick aus einer langen Sorte oder Partie zu erhalten).

Il. Stickentgelte fir Jacken, Paletots und Méantel

1. Bisamricken aus Normalfuttern, Tafeln oder Bodies:

(gefarbt)  Mantel Gber 90cm= 82,50 €
Paletot bis 90cm= 69,95 €
Jacke bis 80cm= 65,60 €
Jacke bis 65cm= 61,60 €
2. Bisamriicken aus Normalfuttern, Tafeln oder Bodies:
(natur) Mantel Uber 90cm = 87,80 €
Paletot bis 90cm= 74,55 €
Jacke bis 80cm= 71,05 €
Jacke bis 65cm= 65,60 €
3. Bisamwammen aus Normalfuttern, Tafeln oder Bodies:
(gefarbt)  Mantel Uber 90cm = 82,50 €
Paletot bis 90cm= 69,95 €
Jacke bis 80cm= 65,60 €
Jacke bis 65cm= 61,60 €



. Bisamwammen aus Normalfuttern, Tafeln oder Bodies:

(natur) Mantel Uber 90cm = 87,80 €
Paletot bis 90 cm = 74,55 €
Jacke bis 80cm = 71,05 €
Jacke bis 65 cm = 65,60 €
. Bisamriicken aus Fellen:
4 Zeilen
3 Zeilen (Mantel) 5 Zeilen
133,10 € 154,20 € 168,00 €
Halbfellig 10 % Zuschlag.
. Bisamwammen aus Fellen:
4 Zeilen
3 Zeilen (Mantel) 5 Zeilen 6 Zeilen
133,10 € 154,20 € 168,00 € 178,60 €

Halbfellig 10 % Zuschlag.

. Bisamriicken oder -wammen abstechen, wenn nicht gleichzeitig
Riicken und Wammen zu verarbeiten sind:

je Fell 0,30 €

. Bueno und &hnliche Lammartikel mit gezackten oder wellenartigen
Aufsatzen und Langsnéhten:

Uber
bis 50 cm bis 65 cm bis 80 cm bis 90 cm bis 108 cm 108 cm

110,60 € 117,35€ 125,75€ 133,10€ 143,80€ 154,20€



10.

11.

12.

13.

14.

Fur Lincoln und &hnliche Lammartikel ist ein Abschlag von 10 v. H.
auf die unter Nummer 8 genannten Stiickentgelte zuléassig.

Spanische und italienische Milchlammer, eingeschnitten, einschliel3-
lich Lammer mit Tiefschur mit gezackten Aufsatzen und geraden
Langsnahten:

Uber
bis50cm bis65cm bis80cm bis90cm bis 108 cm 108 cm

72,15 € 77,25 € 82,80 € 87,80 € 92,90 € 99,90 €

Italienische Lammer mit Cumafixzurichtung und ahnliche Lammartikel
mit gezackten Aufsatzen und geraden Langsnahten:

tber
bis 50 cm bis 65 cm bis 80 cm bis 90 cm bis 108 cm 108 cm

77,25 € 84,10 € 88,70 € 92,90 € 99,90€ 105,25€

Chekiang in Zacken oder Wellen, eingeschnitten, mit geraden Langs-
nahten:

Uber
bis50cm bis65cm bis80cm bis90cm bis 108 cm 108 cm

77,25 € 87,80 € 94,75 € 99,90€ 11060€ 117,35€

Calojos in Zacken oder Wellen, eingeschnitten, mit geraden Langs-
nahten; Mantel (Lange tber 90 bis 108 cm):

bis 45 Felle bis 60 Felle Uber 60 Felle
122,80 € 143,80 € 166,45 €
Calojos wie Nr. 13; (Lange bis 90 cm):
bis 30 Felle bis 45 Felle Uber 45 Felle
99,90 € 117,35 € 140,30 €

Bei Jackenlange bis 65 cm 15 v. H. Abzug.



15.

16.

17.

18.

19.

20.

21.

22.

23.

24,

Dunkali und Asmara mit gezackten Aufsatzen und geraden Langsnéh-
ten:
Uber
bis 50 cm bis 65 cm bis 80 cm bis 90 cm bis 108 cm 108 cm

84,10 € 87,80 € 94,75 € 99,90€ 110,60€ 117,35€

Sonstige Zickel mit gezackten Aufsatzen und geraden Langsnahten:

uber
bis50cm bis65cm bis80cm bis90cm bis 108 cm 108 cm

63,10 € 72,15 € 78,80 € 84,10 € 92,90 € 99,90 €

Kalb (Oberhaar) mit wellenartigen Aufsatzen und gedrehten Wirbeln
sowie Kalb (geschoren):

Uber
bis 65 cm bis 80 cm bis 90 cm bis 108 cm 108 cm
72,15 € 80,80 € 87,80 € 92,90 € 99,90 €

Fohlen mit Phantasiewellen, entsprechend der Fellzeichnung aufge-
setzt; einschlieBlich Spiegelverbreiterung, gerade Langsnahte:

bis 65 cm bis 80 cm bis 90 cm bis 108 cm 1ggecrm
84,10 € 92,50 € 99,90 € 117,35 € 122,70 €
Persianerklauen oder -stiicke aus Bodies oder Tafeln:
bis 65 cm bis 80 cm bis 90 cm Uber 90 cm
63,10 € 67,90 € 72,15 € 77,25 €
Persianer aus Fellbodies:
bis 65 cm bis 80 cm bis 90 cm Uber 90 cm
63,10 € 67,90 € 72,15 € 77,25 €

Persianer, schwarz, aus rundlockigen und &hnlichen Fellen mit Za-
cken, eingeschnitten, und gezackten Langsnahten:

tber
bis 50 cm bis 65 cm bis 80 cm bis 90 cm bis 108 cm 108 cm

82,50 € 99,90€ 11355€ 126,25€ 140,30€ 150,65€
Naturgrau oder braun gefarbt 15. v. H. Zuschlag.
Bei einfacherer Verarbeitung ist ein Abschlag bis 10 v. H., bei schwie-
rigerer Verarbeitung ein Zuschlag bis 10 v. H. zulassig.

Indisch Lamm mit gezackten Aufsatzen und geraden Langsnahten:

uber
bis 50 cm bis 65 cm bis 80 cm bis 90 cm bis 108 cm 108 cm

82,50 € 99,90€ 11355€ 126,25€ 140,30€ 150,65€
Werden zusatzlich die Seitennahte gezackt, 10 v. H. Zuschlag.

Nerz (males und females) in Flachenarbeit ganzfellig:

bis 12 Felle 180,60 €

bis 15 Felle 196,30 €

bis 20 Felle 224,00 €

bis 32 Felle 252,20 €

Uber 32 Felle 282,05 €

Halbfellig pro Fell 10 v. H. Zuschlag.

a) Nerz, male, ausgelassen: pro Fell 26,70 €
b) Nerz, female, ausgelassen: pro Fell 22,50 €



25.

26.

27.

28.

29.

30.

31.

Kanin (Oberhaar), natur oder gefarbt, mit gezackten Aufséatzen und

geraden Langsnéhten:

bis 65 cm bis 80 cm bis 90 cm Uber 90 cm
72,15 € 74,75 € 77,25 € 84,10 €
Kanin (geschoren) mit gezackten Aufsatzen und geraden Langsnah-
ten:
bis 65 cm bis 80 cm bis 90 cm tber 90 cm
89,50 € 95,60 € 99,90 € 105,25 €
Edelfuchse:

darunter fallen Blaufuchs, Silberfuchs, Platinfuchs, Kreuzfuchs, Weil3-
fuchs und Mutationen; kanadischer und skandinavischer Rotfuchs.

a) Ganzfellig:

b) Teilausgelassen:
c) Ausgelassen:

Fichse:

5 Felle 76,15 €

fur jedes weitere

verarbeitete Fell 7,70 € mehr
pro Fell 2,10 € Zuschlag
9 Felle 226,30 €

fur jedes weitere

verarbeitete Fell 22,10 € mehr

darunter fallen australischer, mitteleuropaischer, russischer Rotfuchs,
Grisfuchs und Provincia.

a) Ganzfellig:

b) Teilausgelassen:
¢) Ausgelassen:

Kleine Fichse:

7 Felle 87,50 €

fur jedes weitere

verarbeitete Fell 5,80 € mehr
pro Fell 2,10 € Zuschlag
11 Felle 226,30 €

fur jedes weitere

verarbeitete Fell 20,05 € mehr

darunter fallen Orientfuchs, stidamerikanischer Fuchs.

a) Ganzfellig:

b) Teilausgelassen:
c) Ausgelassen:

Waschbar:
a) Ganzfellig:

b) Teilausgelassen:
c) Ausgelassen:

Spitznutria:
a) Ganzfellig:

b) Teilausgelassen:
c) Ausgelassen:

9 Felle 80,90 €

fur jedes weitere

verarbeitete Fell 3,95 € mehr
pro Fell 1,50 € Zuschlag
13 Felle 185,45 €

fur jedes weitere

verarbeitete Fell 15,30 € mehr

10 Felle 85,75 €

fur jedes weitere

verarbeitete Fell 5,00 € mehr
pro Fell 1,50 € Zuschlag
12 Felle 208,95 €

fur jedes weitere

verarbeitete Fell 12,50 € mehr

10 Felle 85,75 €

fur jedes weitere

verarbeitete Fell 5,00 € mehr
pro Fell 1,50 € Zuschlag
12 Felle 171,00 €
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fur jedes weitere
verarbeitete Fell 12,50 € mehr

Bei der Verarbeitung von Fellen der Positionen 27 bis 31 gilt Folgendes gleichermal3en:
Aufwendige modische Kombinationen mit Fremdmaterial (Leder, Strick usw.) sind gesondert zu vergiten.

Als ,ausgelassen” gilt ein Fell, wenn durch formverdnderndes Schneiden des Felles eine Verldngerung um
mehr als 30 v. H. der urspriinglichen Felllange erreicht wird. Alle anderen Verlangerungen gelten als ,teil-
ausgelassen”. (Die Definition findet auf alle Fellarten, die ausgelassen oder teilausgelassen werden, An-
wendung).

lll. Stickentgelte fir Ausfertigungen und Verziehen
Uber
bis50cm bis65cm bis80cm bis90cm bis108cm 108 cm
32. Bandeln
2,00 € 2,20 € 2,60 € 2,80 € 3,20 € 3,35€

33. Zuschneiden und Beheften von Rosshaar
2,00 € 2,20 € 2,60 € 2,80 € 3,20 € 3,35€

34. Zuschneiden und Beheften von Zwischenfuttern
5,20 € 5,40 € 5,85€ 6,65 € 7,05 € 7,60 €

35. Zusammenstellen mit Taschenbeutel
7,05 € 7,05 € 7,05 € 7,05 € 7,05 € 7,05 €

36. Versaubern, anschlagen
5,60 € 5,85 € 6,60 € 7,05 € 7,25€ 7,60 €

37. Paspelierung einarbeiten
1,10 € 1,25 € 1,40 € 155€ 1,90 € 2,25 €

38. Verschluss einarbeiten
1,10 € je Verschluss

39. Seidenfutter schneiden, ndhen und biigeln
2,65€ 290 € 3,20 € 3,35€ 3,80 € 3,90 €

40. Seidenfutter einstecken und verziehen
8,40 € 9,10 € 9,60 € 10,10 € 10,70 € 12,15 €

41. Knopflocharbeiten

a) je Knopfloch 2,60 €
b) Knopfe annahen
(Blind- oder Zierknopf) je Knopf 0,50 €

Diese Arbeiten sind nicht abzugsféhig, wenn im Modell kein Knopfan-
nahen und keine Knopflochverarbeitung vorgesehen ist.

Werden bei der Anfertigung von Jacken, Paletots oder Manteln die unter
den Ifd. Nummern 32 bis 41 genannten Arbeiten nicht ausgefiihrt, vermin-
dern sich die in Abschnitt Il festgesetzten Stiickentgelte entsprechend.

IV. Stuckentgelte fir Maschinennéhen

42. Bisamriickenbody aus Fellen
3 Zeilen 4 Zeilen 5 Zeilen
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14,50 € 17,40 € 20,15 €
43. Bisamwammenbody aus Fellen
3 Zeilen 4 Zeilen 5 Zeilen 6 Zeilen
14,50 € 17,40 € 20,15 € 22,90 €
44. Bisamruckenfutter
3 Zeilen 4 Zeilen 5 Zeilen
10,00 € 11,65 € 13,40 €
45. Bisamwammenfutter
3 Zeilen 4 Zeilen 5 Zeilen 6 Zeilen
10,00 € 11,65 € 13,40 € 15,05 €
Krawatten

I. Allgemeine Bestimmungen

Anlage la

Die Stiickentgelte des Abschnittes Il schlie3en die fachgerechte Verarbeitung der Felle, das Beheften der

Lederflachen, das Abfiuttern und den Schlitz oder Seidenriegel zum Durchstecken ein.

Il. Stickentgelte

Nutria und vergleichbare Fellarten
bis 100 cm
Uber 100 cm

Nerz, maschinenverzogen
1 male

Fir handverzogen 25 v. H. Zuschlag
2 females
2 males

10,65 €
12,40 €

9,10 €

14,20 €
15,30 €

Halbfabrikate
I. Allgemeine Bestimmungen

Anlage 1b

Die Stlickentgelte des Abschnittes Il schlieRen die fachgerechte Verarbeitung der Felle ein. Abweichend von

§ 7 Abs. 2 ist das Nahgarn durch den in Heimarbeit Beschéaftigten oder Gleichgestellten zu stellen.

Il. Stickentgelte

Bisamrtickenfutter
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3 Zeilen 4 Zeilen

40,85 € 45,70 €
Bisamriickenbody

2 Zeilen 3 Zeilen 4 Zeilen
63,10 € 68,45 € 73,80 €
Bisamwammenfutter
4 Zeilen 5 Zeilen und 6 Zeilen
45,70 € 51,00 €
Bisamwammenbody
4 Zeilen 5 Zeilen und 6 Zeilen
73,80 € 78,95 €
Nerzfutter pro Fell: 520 €

Halbfellig 10 v. H. Zuschlag

-12 -



	Bekanntmachung einer bindenden Festsetzung von Entgelten und sonstigen Vertragsbedingungen für die mit der Herstellung von Pelzbekleidung sowie der Be- und Verarbeitung von Rauchwaren in Heimarbeit Beschäftigten
	Bindende Festsetzung
	I.
	§ 1Geltungsbereich
	§ 2Entgelte
	§ 2aJahressonderzahlung
	§ 3Kostenzuschläge
	§ 4Wirtschaftliche Sicherung für den Krankheitsfall und Entgeltumwandlung
	§ 5Berufsgenossenschaftsbeitrag
	§ 6Urlaub
	§ 7Hilfsmittel und Zutaten
	§ 8Entgeltverzeichnis
	§ 9Aushändigung der bindenden Festsetzung
	II.Inkrafttreten
	Anlage I
	Pelzjacken, -paletots und -mäntel
	I. Allgemeine Bestimmungen
	II. Stückentgelte für Jacken, Paletots und Mäntel
	III. Stückentgelte für Ausfertigungen und Verziehen
	IV. Stückentgelte für Maschinennähen
	Anlage Ia
	Krawatten
	I. Allgemeine Bestimmungen
	II. Stückentgelte
	Anlage 1b
	Halbfabrikate
	I. Allgemeine Bestimmungen
	II. Stückentgelte

